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Der Begründer der 1.-August-Feier
Rudolf Munger, Bern, 1862-1929

Von Albert Kläger

Munger war Grafiker, Illustrator und Heraldiker,

der u.a. auch die prächtigen Gemeinde-
Wappenscheiben im Kantonsratssaal in Herisau
geschaffen hat und von dem die in der Foto
wiedergegebene Zeichnung des Herisauer Wappen¬

darf. An der 600-Jahr-Feier vom 1. August
1891 zur Gründung der Schweizerischen
Eidgenossenschaft wurden erstmals überall Höhenfeuer

angezündet, Fackelzüge durchgeführt und
in der ganzen Schweiz am Abend die Kirchen-
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baren stammt, die sich im Museum befindet.
Munger pflegte die dekorative Wandmalerei,
die Ex-Libris-Grafik und illustrierte zahlreiche
Bücher. Unzähligen hat er den Wert und die
Schönheiten bernischer Eigenart vor Augen
geführt, zu einer Zeit, da man für solche Dinge
noch beschämend wenig Interesse hatte.

Weniger bekannt sein dürfte indessen, dass
Rudolf Munger, der Mitglied des bernischen
Stadtrates war, als der eigentliche Begründer
unseres Nationalfeiertages bezeichnet werden

glocken geläutet, aber man glaubte keinen Anlass

zu haben, den 1. August jedes Jahr wieder
festlich zu begehen. So blieb es bei dieser einmaligen

Feier. Da diese Munger aber sehr
beeindruckt hatte, reichte er am 10. Juli 1898 im
bernischen Stadtrat folgende Motion ein: «Der
Stadtrat wird ersucht, folgende Fragen zu prüfen

und evtl. die Initiative zur Lösung derselben
zu ergreifen: Wäre es nicht möglich, den 1.

August jedes Jahres, als den Jahrestag des ersten
Schweizerbundes, in wenigstens einem Punkte



dem Programm von 1891 gemäss zu feiern; in
jenem nämlich, welcher besagt, dass am 1.

August in allen Kirchen der ganzen Eidgenossenschaft

um dieselbe Zeit (abends 7 Uhr) die
Glocken geläutet werden?» Diese Anregung
fand sowohl beim Regierungsrat wie auch beim
Bundesrat einheitliche Zustimmung. Die
Empfehlung des Bundesrates seinerseits veranlasste
auch die übrigen Kantonsregierungen, sich der
Sache wohlwollend anzunehmen, so dass erst¬

mals am 1. August 1899 ein einheitlicher
Bundesfeiertag mit Glockengeläute und Höhenfeuer
das ganze Land zu gleicher Zeit vereinte.

Damit hatte der 1. August als alljährlich
wiederkehrender Gedenktag an die Gründung der
Eidgenossenschaft feste Wurzeln geschlagen.
Dass die Bundesfeier allgemein Eingang gefunden

hat, haben wir also dem feinfühligen Kunstmaler

Rudolf Munger zu verdanken.
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